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Neur. betont,daß er nie an derWahrheitdkr Angabendes
Untersuchungsrichtershabezweifelnwollen,daßer aberbeständigden
Eindruckgehabthabe,es liegebloß dieBehauptungdesMeersch.-
Hüllessem, daßdieKindereinenSÖ)ib>rtnfgeleistethätten,vor; er
habe aber keineVeranlassunggehabt,in die BehauptungdesHrn.
GeheimpolizistengroßesVertrauenzu setzen.Darumhabeerbezweifelt,
ob überhaupteinWiderrufvonSeitenderKindergeschehensei;übrigens
habeer imGefängnissegar keineGelegenheitgehabt,sicheineGewißheit
zu verschaff»n,unddannhabeer sofort,nachdemer ausderH»fftent¬
lasse!wordenfei, sicherkundigt,wie es siehdennmit demWiderrufe
derKinderverhalte;er habesofortdie Kinderausgefragt,unb diese
hättenihmversichert,daßsie nichtividerrnfenhätten; er hätte ihnen
gesagt,siemachtennur eingestehen,falls siewiderufenhätten, »a das
ja gar nichtszu sagenhabe,abertrotzdemhättendieKindervcrsicheit,
»aßsienie irgend einen Widerruf geleistet hätten; dann
habeer (Nenrcnter)sichbei deinUntersuchungsrichtervon Thol»ye.«
ktindigt, aber boit nichtserfahren,was ihn zuniGlaiiben, daß die
Kiirderwiderrufenhätten,hättebringenkönnen.

Prüf, fragt denZeugenKleber,welchenEndruckdieKinderauf
ihn gemachthätten.

ZeugeKleb er sagt,Kunzerscheineihm als sehrgeweckt,verschmitzt
und verlogen; Leist habe dieseEigenschaftenin etwas geringerem
Grade;Hubertusdagegenseibeschränkt.

ZeugeKleber behauptetferner,eshabeihmgeschien.n,alsobdie
Kindersichhöchlichstdarüberamüsirthätten,daßsiedieLeutesoan der
Naseherumführenkonnten;Zeugeversichert,dieKinder hättenzum
GeheimpolizistenFolgendesgesagt: „Wir mußtentäglichneueWunder
erfinden,um dieneugierigenLeutezufriedenzu stellen."

Auf BefragendesPrä s. gibt derZeugeKleber nochAuskunft
darüber,was er dcmDr. ThömesüberdenWiderrufgesagthabe; er
hat ihm erstnach der AbfassungdesProtokollesgelegentlich da«
von gesprochen.

Präs.: „HabenSie ihm nicht die einzelnen Widerru¬
fungen in denProtokollenvorgelegt?HabenSie ihinnichtgesagt,daß
die Kindervor Ihnen widerrufenhätten?"


